
Weiterer Etappensieg gegen den unseriösen Hundehandel: 
Hubert W. darf auch weiterhin keine Hunde halten 
Treffen Betroffener am 12. September 2010 

Etappensieg: Der 2007 wegen Verstoß gegen das Tierschutzgesetz vorbestrafte 
Hubert W. hatte unlängst gegen das ihm auferlegte Verbot, Hunde zu halten, 
geklagt. Erfolglos, wie sich jetzt herausstellte. Die zahlreichen Anklagepunkte 
führten schon damals zu der Entscheidung des Dorstener Amtsgerichts, Hubert 
W. keine Erlaubnis zur Hundehaltung zu erteilen. Dieses Urteil hielt auch den 
damaligen Berufungen stand. Auch heute entschied das Gericht gegen den Mann: 
Die Verurteilung schließe eine Zuverlässigkeit des Hubert W. aus, so das Gericht 
in seiner Urteilsbegründung. 

Das Interesse Geschädigter und der Medien an der gemeinsamen Kampagne 
„Wühltischwelpen – nein Danke!", die TASSO, der ETN und bmt 2009 ins Leben 
gerufen hatten, ist riesig. Am 12. September 2010 werden die drei 
Tierschutzorganisationen deswegen ein Treffen Betroffener aus ganz Deutschland 
in Nordrhein-Westfalen veranstalten. Erfahrungsaustausch steht hier im 
Mittelpunkt. Das ZDF wird uns live begleiten und die Geschichten verfilmen. 

Bitte melden Sie sich unter www.tasso.net an, wenn auch Sie Erfahrungen mit 
einem unseriösen Hundehändler hatten und am 12. September 2010 dabei sein 
möchten. Den Ort der Veranstaltung geben wir noch bekannt.  
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